
 

 

Bürgerumfrage zum Ortsentwicklungskonzept für 

Waldhilsbach 
 

 

Liebe Waldhilsbacherinnen und Waldhilsbacher,  

der Gemeinderat hat auf Wunsch des Ortschaftsrates beschlossen, ein „Ortsentwicklungskonzept“ (OEK) für 

Waldhilsbach für die nächsten 10 bis 15 Jahre zu erstellen. 

Im Rahmen des Konzeptes sollen potenzielle und konkrete Entwicklungsperspektiven aufgezeigt und strate-

gische Ziele und Handlungsempfehlungen für Waldhilsbach erarbeitet werden. Wichtige Themen für die 

Ortsentwicklung sind z. B. der künftige Wohnraumbedarf, die Versorgungslage, Betreuungsangebote für Kin-

der, das Vereinsleben oder der Umwelt- und Klimaschutz. Bei der Erstellung des Konzeptes unterstützt uns 

die MVV Regioplan GmbH aus Mannheim. 

Um sicherzustellen, dass die Bedürfnisse und Wünsche der Menschen, die hier leben, in den Planungen be-

rücksichtigt werden, ist Ihre Meinung gefragt. 

Machen Sie bei der Umfrage mit! 

Wir laden Sie herzlich ein, sich an dieser Umfrage zu beteiligen. Wir möchten herausfinden, wie zufrieden 

Sie mit der aktuellen Situation in Waldhilsbach sind und welche Themen Ihnen besonders am Herzen liegen. 

Wo drückt der Schuh?  

20 Minuten für die zukünftige Entwicklung von Waldhilsbach 

Ihre Antworten helfen uns dabei, konkrete Maßnahmen zu entwickeln, die Waldhilsbach lebenswerter und 

zukunftsfähiger machen und sich dabei an den Bedürfnissen der Bürgerinnen und Bürger orientieren. 

Die Fragebogenaktion bildet den Auftakt der Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger am Prozess. Im An-

schluss an die Befragung besteht die Möglichkeit, die wichtigsten Themen im Rahmen eines Workshops in-

klusive Ortsspaziergang zu vertiefen. Auch hierzu können sich alle Bürgerinnen und Bürger aktiv einbringen; 

nähere Informationen werden zeitnah bekanntgegeben. 

Wir danken Ihnen im Voraus für Ihre Zeit und Ihre wertvollen Rückmeldungen. Ihre Teilnahme ist freiwillig 

und anonym, aber jede Antwort zählt und trägt dazu bei, dass Waldhilsbach auch in Zukunft ein attraktives 

und lebenswertes Zuhause bleibt.  

Ihre Ortsvorsteherin Lilly Linier 

 

Sie können den Fragebogen auch über den nebenstehenden QR-Code online 

ausfüllen oder über die Homepage (https://www.neckargemuend.de/waldhils-

bach/waldhilsbach) als PDF herunterladen. 

Zusätzliche Exemplare liegen auch bei der Ortsverwaltung (Dienstag 13:30 – 

1800 Uhr) und der Bäckerei Emert während den Öffnungszeiten (Dienstag bis 

Samstag 06:30 – 12:00 Uhr) aus. 

 

Geben Sie den Fragebogen bitte bis zum 06.06.2025 bei der Ortsverwaltung (Schulstraße 8) oder    

Bäckerei Emert (Heidelberger Str. 25) während den o. g. Öffnungszeiten ab, senden ihn an eine der 

Kontaktadressen oder füllen ihn online aus.  

https://www.neckargemuend.de/waldhilsbach/waldhilsbach
https://www.neckargemuend.de/waldhilsbach/waldhilsbach


 

 

Freiwillige Kontaktdaten 

Hinweise zum Ausfüllen: 

Der Fragebogen ist an jeden Bürger und jede Bürgerin ab ca. 16 Jahren gerichtet. Sollten Sie für Ihre Fami-

lienangehörigen zusätzliche Fragebögen benötigen, kann dieser kopiert, auf der o. g. Internetseite herunter-

geladen oder über den QR-Code online ausgefüllt werden. Für Kinder und Jugendliche in ihrem Haushalt 

(bis ca. 15 Jahre) ist ein eigener Fragebogen beigefügt. 

Wenn Sie von einer Frage nicht persönlich betroffen sind, nicht beantworten wollen oder keine Meinung dazu 

haben, können Sie die Frage oder Teilbewertung auslassen. 

Bewertungsschema: 

Die Bewertung der Fragen erfolgt grundsätzlich nach Schulnoten:  

1 = „sehr gut“  bzw.      „trifft vollumfänglich zu“ bzw.     „sehr wichtig“ 

2 = „gut“  bzw.      „trifft überwiegend zu“ bzw.     „wichtig“ 

3 = „befriedigend“ bzw.      „trifft teilweise zu“  bzw.     „eher wichtig“ 

4 = „ausreichend“ bzw.      „trifft gerade noch zu“  bzw.     „eher unwichtig“ 

5 = „mangelhaft“ bzw.      „trifft weniger zu“  bzw.     „unwichtig“ 

6 = „ungenügend“ bzw.      „trifft gar nicht zu“  bzw.     „völlig unwichtig“ 

 

 
 
 

Möchten Sie über den weiteren OEK-Prozess informiert werden und/oder aktiv am Verfahren (z. B. am 

Workshop oder einem Arbeitskreis) teilnehmen? Dann hinterlassen Sie gerne hier Ihre Kontaktdaten: 

Bitte ankreuzen: 

 Informationen per E-Mail 

 Teilnahme an Veranstaltungen 

Bitte angeben: 

Name:   _______________________________________________ 

Adresse:  _______________________________________________ 

E-Mail:  _______________________________________________ 

 

Ansprechpartner:innen: 

MVV Regioplan GmbH     Stadt Neckargemünd 

Ralf Münch      Amabel Fees 

Besselstr. 14b       Fachbereich 5 – Bauwesen & Recht 

68219 Mannheim     Bahnhofstr. 54 

       69151 Neckargemünd  

Tel.: 0621 87675-31     Tel.: 06223 804-616 

r.muench@mvv-regioplan.de    fees@neckargemuend.de 

 

Hinweis zum Datenschutz:  

Die Stadt Neckargemünd hat die MVV Regioplan GmbH mit der Erarbeitung des Ortsentwicklungskonzeptes 

beauftragt. Die MVV Regioplan GmbH als Auftragnehmer wertet die Fragebögen nur zum angegebenen 

Zweck aus. Die von Ihnen freiwillig angegebenen Kontaktdaten werden nur zum angegebenen Zweck ver-

wendet. Ihre Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO, Art. 7 DSGVO) können Sie jederzeit mit Wirkung für 

die Zukunft bei den unter Ansprechpartner:innen genannten Stellen widerrufen. Die Daten werden nicht an 

Dritte weitergegeben. Die gespeicherten Daten werden nach Abschluss des Verfahrens oder bei Antrag auf 

Löschung gelöscht. 
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Fragen zu Ihrer Person 

1  
Sie sind…?  

 männlich        weiblich  

 divers  

2  
Wie alt sind Sie?  

 16-19 Jahre        20-39 Jahre  

 40-64 Jahre        65-79 Jahre 

 80 Jahre und älter 

3  
Wie groß ist Ihr Haushalt?  

 Ich wohne alleine       (Ehe-)Paar ohne Kinder 

 Familie ((Ehe-)Paar mit Kindern)     mehrere Familienmitglieder und Generationen 

 Sonstiges: ____________________________________________________________________________ 

4  

Wie lange wohnen Sie bereits in Waldhilsbach?  

 weniger als 5 Jahre       5-9 Jahre 

 10-20 Jahre        über 20 Jahre 

 

Allgemeine Zufriedenheit und Lebensbedingungen 

5  
Wie wohl fühlen Sie sich bzw. wie bewerten Sie Ihre Lebensqualität in Waldhilsbach?  

(Bewerten Sie in Schulnoten, 1 = sehr gut bis 6 = ungenügend) 

 

1 2 3 4 5 6 

      

6  
Was gefällt Ihnen in Waldhilsbach besonders gut?  

(Bitte max. 3 kurze Angaben oder Stichworte) 

________________________________________________________________________________________ 

________________________________________________________________________________________ 

________________________________________________________________________________________ 

7  
Was stört Sie in Waldhilsbach am meisten?  

(Bitte max. 3 kurze Angaben oder Stichworte) 

________________________________________________________________________________________ 

________________________________________________________________________________________ 

________________________________________________________________________________________ 
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Versorgung 

(Bewerten Sie jeweils in Schulnoten, 1 = sehr gut bis 6 = ungenügend) 

8  
Die Versorgung in Waldhilsbach mit bzw. Erreichbarkeit von ... 

 

 1 2 3 4 5 6 

... Gütern des täglichen Bedarfs, d. h. Le-

bensmittel etc., ist ... 
      

... Dienstleistungen und Handwerksleis-

tungen ist ... 
      

... medizinischen Einrichtungen, z. B. 

Hausärzte, ist … 
      

…gastronomischen Angeboten ist…       

Folgendes fehlt, sollte unbedingt vorhan-

den sein oder sonstige Anmerkungen: 

 

 

 

 

 

 

 

Kinder- und Jugendbetreuung 

(Bewerten Sie jeweils in Schulnoten, 1 = sehr gut bis 6 = ungenügend) 

9  
Das Angebot in Waldhilsbach an… 

 

 1 2 3 4 5 6 

... Kindergarten- und Kita-Plätzen ist ...       

... Betreuungsmöglichkeiten für Grund-

schüler ist ... 
      

… Spielplätzen ist…       

…Freizeitmöglichkeiten für Jugendli-

che… 
      

…an Treffpunkten für Jugendliche ist …       

Folgendes fehlt, sollte unbedingt vorhan-

den sein oder sonstige Anmerkungen: 

 

 

 

 

 

 

  



  Ortsentwicklungskonzept (OEK) Bürgerumfrage  

Seite 3/10 

Verkehr und Mobilität 

(Bewerten Sie in Schulnoten, 1 = sehr gut bis 6 = ungenügend) 

10  
Die Verkehrssituation in Waldhilsbach bewerte ich folgendermaßen:  

 

 1 2 3 4 5 6 

Fußwegeverbindungen innerorts (Barrie-

refreiheit, Wegeführung, Querungen etc.) 
      

Busanbindung werktags (Häufigkeit, Ver-

bindungen)       

Busanbindung am Wochenende (Häufig-

keit, Verbindungen) 
      

Befahrbarkeit mit dem Rad innerorts       

Radwegverbindung nach Neckargemünd       

Radwegverbindung nach Bammental       

Öffentliche Parkmöglichkeiten (Anzahl, 

Lage etc.) 
      

Regelung KFZ-Verkehr (Geschwindig-

keit, Führung, Kreuzungsbereiche etc.) 
      

Straßenzustand       

Sonstige Anmerkungen: 

 

 

 

 

 

 

11  

Wie oft nutzen Sie folgende öffentliche Verkehrsangebote (ohne Schulbus)?  

 

 

regelmäßig 

(≥ 1x pro 
Woche) 

ab und zu 

(≥ 1 x im Mo-
nat) 

selten 

(≤ 1x im Mo-
nat) 

nie 

Bus Richtung Neckargemünd/Heidelberg 

(werktags) 
    

Bus Richtung Neckargemünd/Heidelberg (Wo-

chenende) 
    

Bus in Richtung Sinsheim (werktags)     

Bus in Richtung Sinsheim (Wochenende)     

Ruftaxi     

Folgendes fehlt, sollte unbedingt vorhanden 

sein oder sonstige Anmerkungen: 
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Wohnen und Bauen 

(Bewerten Sie in Schulnoten, 1 = sehr gut bis 6 = ungenügend bzw. 1 = „trifft vollumfänglich zu“ bis 6 = „trifft gar 
nicht zu“) 

12  
Die Wohnsituation für junge Familien beurteile ich folgendermaßen: 

 

 1 2 3 4 5 6 

Betreuungsmöglichkeiten für Kinder       

Familiengerechtes Wohnungsangebot 

(bezahlbar, ausreichend Zimmer etc.) 
      

Wohnumfeld (Grün- und Freiflächen, 

Verkehr etc.) 
      

Freizeit- und Sportmöglichkeiten       

Folgendes fehlt, sollte unbedingt vorhan-

den sein oder sonstige Anmerkungen: 

 

 

 

 

 

13  
Die Wohnsituation für Senioren beurteile ich folgendermaßen: 

 

 1 2 3 4 5 6 

Soziale und gesellschaftliche Angebote 

(Seniorennachmittage etc.)  
      

Ausreichend Betreuungs-, Pflege- und 

Hilfsangebote (z.B. Tagespflege) 
      

Seniorengerechtes Wohnangebot (be-

treutes, barrierefreies Wohnen etc.) 
      

Folgendes fehlt, sollte unbedingt vorhan-

den sein oder sonstige Anmerkungen: 

 

 

 

 

 

14  
Sie wohnen …?  

 zur Miete in Wohnung/Haus  → Bitte weiter mit Frage 22 bzw. 26 

 im (Teil-)Eigentum eines Hauses  

 im (Teil-)Eigentum einer Wohnung  

 Sonstiges:  __________________________________________________________________________ 
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Die folgenden Fragen richten sich an Eigentümer von Häusern bzw. Grundstücken:  

15  
Wie ist das (ungefähre) Baujahr Ihres Gebäudes?   

 vor 1919        1919-49 

 1950-79        1980-99 

 nach 2000     

16  

Gebäudetyp?   

 Ein-/Zweifamilienhaus      Mehrfamilienhaus 

 Sonstiges:  __________________________________________________________________________ 

17  
Planen Sie, Ihr Haus umzubauen, zu sanieren oder zu modernisieren? 

 ja, in den nächsten Monaten bzw. Jahren (ca. 1-3 Jahre)  

 ja, voraussichtlich mittelfristig in den nächsten 3-5 Jahren  

 nein, bereits erfolgt bzw. derzeit nicht absehbar  → Bitte weiter mit Frage 19 

18  
Wenn ja, welche Maßnahmen sind beabsichtigt?  

(Mehrfachnennungen möglich) 

 Erneuerung / Austausch Heizung      Installation erneuerbarer Energien 

 barrierefreier bzw. altersgerechter Umbau     Anbau / Aufstockung  

 Dämmung Gebäudehülle (Dach, Fenster, Fassade etc.) 

 Sonstiges:  __________________________________________________________________________ 

19  
Wenn nein, was sind Gründe gegen eine Sanierung oder was hindert Sie daran?  

(Mehrfachnennungen möglich) 

 Gebäude ist in gutem Zustand        Kosten zu hoch, fehlende Wirtschaftlichkeit  

 Haus bereits umfänglich saniert      mangelndes Wissen / fehlende Erfahrung 

 Altersgründe         zu viel Aufwand/Dreck/Stress etc. 

 Sonstiges:  __________________________________________________________________________ 

20  
Kennen Sie die Fördermöglichkeiten des Entwicklungsprogramms ländlicher Raum (ELR)? 

 ja  

 nein  

21  

Kennen Sie das Beratungsangebot der KLiBA (Klimaschutz- und Energie-Beratungsagentur 

Heidelberg) im Rathaus Neckargemünd? 

 ja           ja, habe ich bereits genutzt 

 nein   
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22  
Verfügen Sie über ein unbebautes oder ungenutztes Baugrundstück in Waldhilsbach? 

(Falls ein Grundstück mehreren Familienmitgliedern gehört, bitte nur einmal je Haushalt/Familie ausfüllen!) 

 ja   

 nein  → Bitte weiter mit Frage 26 

23  
Wenn ja, haben Sie die Absicht, es in den nächsten 10 Jahren zu bebauen?  

 ja           nein  

 vielleicht bzw. noch unklar 

24  
Wenn Sie es nicht bebauen werden, was sind die Hauptgründe dafür? 

(Mehrfachnennungen möglich) 

 wird noch genutzt         kein Bedarf 

 keine oder zu wenig finanzielle Mittel      Überlassung nachfolgender Generationen  

 schwierige grundstücksbezogene oder baurechtliche Situation (nicht innerhalb eines Bebauungsplans, 

Grundstück nicht erschlossen, etc.)  

 Sonstiges:  __________________________________________________________________________ 

25  
Können Sie sich vorstellen, das Grundstück zu verkaufen?  

 ja           nein  

 vielleicht bzw. noch unklar 

 

 

Kultur, Vereine und Sport 

(Bewerten Sie jeweils in Schulnoten, 1 = sehr gut bis 6 = ungenügend) 

26  
Bewerten Sie folgende Aspekte in Waldhilsbach: 

 

 1 2 3 4 5 6 

Zusammenleben im Ort       

Angebot an Vereinen, Vereinsleben       

Sportangebot       

Treffpunkte (Orte) für Erwachsene        

Veranstaltungen, Feste (Kerwe etc.)       

Folgendes fehlt, sollte unbedingt vorhan-

den sein oder sonstige Anmerkungen: 
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27  
Sind Sie ehrenamtlich in der Gemeinde und/oder einem Verein tätig?  

 ja  → Bitte weiter mit Frage 31 

 nein, derzeit nicht    

28  
Wenn nein, was hindert Sie daran, sich zu engagieren? 

________________________________________________________________________________________ 

________________________________________________________________________________________ 

29  
Wie hoch ist derzeit Ihr Interesse, sich zu engagieren?  

(Bewerten Sie in Schulnoten, 1 = sehr hoch bis 6 = sehr gering) 

 
1 2 3 4 5 6 

      

 

30  
Unter welchen Voraussetzungen könnten Sie sich vorstellen, sich in der Gemeinde und/oder 
einem Verein zu engagieren? 

________________________________________________________________________________________ 

________________________________________________________________________________________ 

 

31  
Welche (weiteren) Angebote wären für Sie interessant? 

________________________________________________________________________________________ 

________________________________________________________________________________________ 

 

In der ehemaligen Tongrube befindet sich ein kleines, historisches Verwaltungsgebäude (Wärterhäus-

chen). Das Gebäude hat eine Fläche von 34 m² und ist stark sanierungsbedürftig. Seit einigen Jahren gibt es 

Überlegungen, das Gebäude zu sanieren und es für kulturelle oder gesellschaftliche Zwecke für Jung und Alt 

zu nutzen. Die Raumkapazität beträgt voraussichtlich ca. 15 Personen, hinzu kommt eine mögliche Nutzung 

des Außenbereiches. Zur Finanzierung können ggf. Fördermittel des Landes (z. B. ELR-Programm) beitra-

gen.  

32  
Was halten Sie von der Idee, das alte Wärterhäuschen in der Tongrube zu sanieren, um es für 
gemeinschaftliche Zwecke / Feierlichkeiten / als Treffpunkt zu nutzen? 

 das wäre eine tolle Idee! 

 grundsätzlich schon, sofern die Kosten im Rahmen bzw. finanzierbar bleiben  

 bin ich dagegen  

 dazu habe ich keine Meinung 
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Umwelt und Klima, Landschafts- und Ortsbild 

(Bewerten Sie jeweils in Schulnoten, 1 = sehr gut bis 6 = ungenügend bzw. 1 = „trifft vollumfänglich zu“ bis 6 = 
„trifft gar nicht zu“) 

33  
Bewerten Sie folgende Aspekte und Aussagen: 

 

 1 2 3 4 5 6 

Das Erscheinungsbild und Qualität von 

Landschaft und Natur werden bei Vorha-

ben und Planungen des Ortsteils berück-

sichtigt. 

      

Der Hochwasserschutz für Waldhilsbach 

ist ausreichend. 
      

Der Zustand von innerörtlichen Aufent-

haltsflächen (Plätze, Grünflächen, etc.) 

innerorts ist… 

      

Die Gestaltung der Ortsmitte (Optik, 

Sichtbarkeit, Zugänglichkeit, Nutzbarkeit 

etc.) ist… 

      

Folgendes fehlt, sollte unbedingt vorhan-

den sein oder sonstige Anmerkungen: 

 

 
 

 

Wenn Sie ein Gewerbe betreiben, beantworten Sie bitte die Fragen 34-37 

 

Gewerbe, Handwerk und Dienstleistungen 

34  

Ich/wir betreiben …?  

 Landwirtschaft (Vollerwerb)       Landwirtschaft (Nebenerwerb) 

 Handwerk         Dienstleistung 

 Einzelhandel 

 Sonstiges:  __________________________________________________________________________ 

35  

Die Zukunftsperspektiven des Betriebes sind …? 

 gut, eine Erweiterung ist denkbar oder geplant     gut, aber keine Erweiterung geplant oder absehbar 

 unklar         nicht gut, eine Schließung ist absehbar 

 Sonstiges:  __________________________________________________________________________ 

36  

Eine Betriebserweiterung ist …?  

 am Standort geplant/denkbar 

 am Standort nicht möglich, aber soll in Waldhilsbach erfolgen 

 wird voraussichtlich nicht in Waldhilsbach erfolgen 
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37  
Um die Zukunftsperspektiven meines / unseres Betriebes zu verbessern, wären folgende 
Maßnahmen des Ortsteils oder der Stadt wichtig:  
 

________________________________________________________________________________________ 

________________________________________________________________________________________ 

________________________________________________________________________________________ 

 

 

Ausblick, Ziele und Wünsche 

(Bewerten Sie jeweils in Schulnoten, 1 = sehr wichtig bis 6 = gar nicht wichtig) 

 
38  

Wie wichtig sind Ihnen die folgenden Themen und Ziele für die künftige Entwicklung von 

Waldhilsbach?  

 1 2 3 4 5 6 

Verbesserung Mobilitätsangebote (Bus, 

Leih-Fahrrad, Bürgermobil, Carsharing…) 
      

Weiterentwicklung Verkehrsinfrastruktur 

(Fuß-/ Radwegenetz, Straßen/-führung, 

Barrierefreiheit, E-Ladestation etc.) 

      

Verbesserung der Versorgungsmöglich-

keiten mit Lebensmitteln 
      

Umwelt- und Klimaschutz, nachhaltige 

Energie- und Wärmeversorgung 
      

Klimafolgenanpassung (Starkregenvor-

sorge, Hitzeschutz etc.) 
      

Entwicklung des Baugebietes „Sand-

klinge“ und Schaffung neuer Bauplätze 
      

Schaffung von bezahlbarem Wohnraum       

Schaffung von seniorengrechtem Wohn-

raum und Betreuungsangeboten 
      

Sicherung und Ausbau der Kinderbetreu-

ung 
      

Freizeitangebote für Kinder/Jugendliche       

Förderung von Gewerbe, Handwerk und 

Dienstleistungen 
      

Förderung von Vereinen und gesellschaft-

lichem Engagement 
      

Bereitstellung von Treffpunkten und Orte 

für den sozialen Austausch 
      

Beteiligungsmöglichkeiten für Bürger an 

der Ortsentwicklung 
      
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39  
Haben Sie noch Wünsche, Anregungen oder Kritik, die Sie uns mitteilen möchten?  

________________________________________________________________________________________ 

________________________________________________________________________________________ 

________________________________________________________________________________________ 

________________________________________________________________________________________ 

________________________________________________________________________________________ 

________________________________________________________________________________________ 

________________________________________________________________________________________ 

 

 

Vielen Dank für Ihre Teilnahme!




